
Qualifizierung Feldbotanik - Silber

agg. Bruch-Weide
Salicaceae, Weidengewächse

Ökologie:

Salix fragilis agg. wächst in Weidengebüschen, Erlenbruchwäldern und an Ufern auf  nassen, 
nährstoffreichen und oft kalkarmen Böden. Die Art kommt von der Ebene bis 800 m vor. Salix 
fragilis agg. ist eine eurasiatische Art.

Merkmale:

Salix fragilis agg. wird bis zu 15 m hoch und wächst i. d. R. als Baum. Die Blüten erscheinen mit 
den Blättern. Das Tragblatt ist kraus behaart. Die Frucht ist bis zu 12 mm lang und vollständig 
kahl. Die Blütezeit reicht von April bis Mai. Die Blätter sind lanzettlich, lang zugespitzt und 
kahl. Oft sind die Sägezähnchen am Blattrand einwärtsgebogen. Die Nebenblätter sind 
halbherzförmig. Der Blattstiel ist oberwärts mit Drüsen besetzt. Der Blattgrund ist meist 
abgerundet. In vielen Gegenden wird ein Hybride aus S. alba und S. fragilis (= S. x rubens) 
angepflanzt, der eine spärlich behaarte Blattunterseite und Drüsen auf  den Spitzen der 
Blattzähnchen hat. 
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